
§ 53 GVGA (Bayern) — Vorbehalt der Beschränkung der Erbenhaftung (§§
780 bis 785 ZPO)
Geschäftsanweisung für Gerichtsvollzieher
Landesrecht Bayern
Stand: 25.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Sind Erben unter Vorbehalt der Beschränkung ihrer Haftung verurteilt, so kann der Schuldtitel ohne
Rücksicht auf diese Beschränkung vollstreckt werden. Widerspricht der Schuldner der Pfändung unter
Berufung auf den Vorbehalt der Beschränkung seiner Haftung, so führt der Gerichtsvollzieher die
Pfändung ohne Rücksicht auf diesen Widerspruch durch und verweist den Schuldner mit seinen
Einwendungen nach §§ 785 und 767 ZPO an das Gericht.
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